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Über die Erforschung von neuen Werkstoffen, 

Eigenschaften und Techniken an der Schnitt-

stelle von Material, Werkzeug und Maschine 

schafft die FTA die Grundlagen zur Herstel-

lung neuartiger textiler Flächengebilde. Die 

inhaltlichen Schwerpunkte liegen in den Be-

reichen Ultrafeine Vliesstoffe, Composites und 

Textiles Bauen. Darüber hinaus bietet die FTA 

Dienstleistungen auf den Gebieten textiltech-

nologische Entwicklungen, (textile) Laborprü-

fungen, Simulation und Auslegung von Compo-

sites und textilen Halbzeugen sowie Beratung 

und Projektmanagement. Im Entwicklungsfeld 

Composites ist es das Ziel, die Herstellung von 

Composite-Bauteilen auf Basis textiler Struk-

turen zu optimieren und damit kostengünsti-

ger zu gestalten. Zur Bewertung der entwickel-

ten Technologien, Textilien oder Preforms gilt 

es, die Eigenschaften der Halbzeuge und Com-

posites zu analysieren und mit Benchmarks zu 

vergleichen. Das Verhalten der Textilstruktu-

ren wird modelliert und damit berechenbar ge-

macht, wie z.B. bei den patentierten dreher-

gewebten NCF.

Die drehergewebten NCF können komplett aus 

Glasfaser, also ohne PES-Fäden, gefertigt wer-

den und zeigen eine bessere Gestrecktheit der 

Verstärkungsfäden als Standard-NCF. Es wird 

erwartet, dass die drehergewebten NCF bes-

sere dynamische Festigkeiten aufweisen als 

traditionelle NCF, bei denen eine Mikroriss-

bildung in der Regel von der PES-Vernähung 

aus startet. Bei einem Vergleich mit indust-

riell gefertigten Referenz-NCF für die Wind-

kraft konnte nachgewiesen werden, dass die 

Drapierbarkeit der Drehergewebten NCF bes-

ser ist, die statischen Composite-Festigkeiten 

bei Zug auf gleichem Niveau und die Druckfes-

tigkeiten um 10 Prozent höher liegen. Zudem 

werden die drehergewebten NCF im VAP-Pro-

zess um ca. 20 Prozent schneller infiltriert.

Derzeitiges Ziel ist es, weitere Entwicklungs-

partner und Anwender zu finden, die die dre-

hergewebten Glas-NCF in Demonstratoren 

oder ersten Pilotanwendungen testen wollen, 

um die Vorteile in Anwendungen nachzuwei-

sen und das ebenfalls vielversprechende wirt-

schaftliche Potenzial zu bewerten.

Untersuchungen der gleichen Technologie auf 

Basis von Carbonfasern starten, wofür eine 

eigens konfigurierte Webmaschine installiert 

wurde. Auch hierfür werden weitere Entwick-

lungspartner und Anwender aus der Compo-

site-Industrie gesucht.
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Die FTA Forschungsgesellschaft für Textiltechnik Albstadt mbH ist zum grundlegenden Wissensaufbau für Groz-Beckert und Partner mit dem Ziel 
gegründet worden, neue, zukunftsträchtige Geschäftsfelder im textilen Umfeld, insbesondere im Bereich der technischen Textilien zu erschließen.
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Vergleich Drapierbarkeit bei max. Hub von 100mm (drehergewebtes NCF DG-EN3 gegenüber 

Standardgelege, beide ca. 1250 g/m² in 0° und ca. 40g/m² in 90°)

Vergleich Gapanteile bei der Drapierbarkeitsprüfung mittels Textechno Drapetester


